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Sehr geehrte Mitglieder, 

in der Ausgabe 8/2009 unserer Mitgliederinformation, im Vorwort unseres Geschäftsberich-

tes 2008, im Geschäftsbericht des Vorstandes im Rahmen der diesjährigen Generalver-

sammlung und mit Schreiben aus Juni 2009 haben wir Sie über die notwendigen Struktur-

veränderungen im genossenschaftlichen Bankenbereich und insbesondere über unsere 

geplante Verschmelzung mit der Volksbank Minden eG unterrichtet. Auch den heimischen 

Medien konnten Sie entsprechende Hinweise entnehmen. (Alle Informationen finden Sie 

auch zum Nachlesen auf unserer Homepage im Internet unter www.voba-eisbergen.de) 

Viele persönliche Gespräche mit unseren Mitgliedern und Kunden haben uns bestärkt, die 

notwendigen Strukturanpassungen weiter zu forcieren. 

Bevor wir im Rahmen einer außerordentlichen Generalversamm-

lung, die für Freitag, den 27. November 2009 im Dorfkrug Beckert 

vorgesehen ist, zur Beschlussfassung über die geplante Ver-

schmelzung kommen, möchten wir Ihnen weitere aktuelle Informati-

onen zu den Beweggründen übermitteln, Ihre Fragen beantworten 

und mit Ihnen den Verschmelzungsprozess ausführlich diskutieren. 

Wir werden Ihnen in dieser Informationsveranstaltung, zu der wir 

Sie sehr herzlich einladen, die weitere geplante Vorgehensweise 

umfassend erläutern. 

Vorstand und Aufsichtsrat Ihrer Volksbank Eisbergen stehen 

Ihnen zur Beantwortung Ihrer Fragen an diesem Abend gerne 

zur Verfügung. 

Nutzen Sie diese Gelegenheit für Informationen aus erster 

Hand und melden Sie sich mittels beigefügter Antwortkarte bis zum 15. September 2009 

an. 

 

Vorstand und Aufsichtsrat 

Ihrer Volksbank Eisbergen eG 

 

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * 

Tagesordnung 

• Begrüßung durch den Aufsichtsratsvorsitzenden Heinz Schmidt 

• Strukturveränderungen in der Bankenlandschaft                                                                                                   

(Norbert Eickholt, Repräsentant des Rheinisch-Westfälischen Genossenschaftsverbandes) 

• Informationen zum Verschmelzungsprozess mit der Volksbank Minden eG                               

(Vorstandssprecher Reinhold Kölling) 

• Fragen und Antworten (Moderation durch den Aufsichtsratsvorsitzenden Heinz Schmidt) 

• Schlusswort (Aufsichtsratsvorsitzender Heinz Schmidt und Vorstandssprecher Reinhold Kölling) 

E I N L A D U N G 
Informationsveranstaltung zur geplanten Fusion 

am 22. September 2009 um 19.00 Uhr  
im Schützenhaus Eisbergen 

(Bruchhof 10, 32457 Porta Westfalica) 

 

Themen in dieser Ausgabe: 

Einladung:                      
Informationsveranstaltung 
zur geplanten Fusion 

14 Stärken der             
Volksbanken Raiffeisen-
banken 

Unsere Volksbank                                 
hat ein Gesicht 

Riester oder Rürup -        
Ihre private Vorsorge 

Termine 

Unsere Öffnungs- und                   
Beratungszeiten       
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Volksbank Eisbergen eG 

Mitgliederinformation 

  Vorstandssprecher 

 Reinhold Kölling 



Nah 

Eines der dichtesten Bankservice-Netze Europas besteht aus 1.232 Instituten und rund 14.000 Bankstellen, die in besonderer Weise im regionalen Wirt-

schaftsleben verwurzelt sind. Das macht sie besonders stark in der genauen Kenntnis der regionalen Märkte und im persönlichen Kontakt zu den Men-

schen in der Region. 

Aufrichtig 

Die Gewinne der Bank sind die Gewinne unserer Mitglieder und umgekehrt. Daher bieten wir Finanzprodukte nur an, wenn sie sinnvoll sind. Und nicht, weil 

sie den Gewinn der Bank maximieren. 

Charme 

Es geht um Sie  und um Ihr hart erarbeitetes Geld. Darum kümmern wir uns auch persönlich um jedes Mitglied und jeden Kunden. Denn wir finden ein 

echtes Gespräch vor Ort viel charmanter und zielführender als nur eine anonyme Standardinformation im Internet. 

Handel 

Besonders dem Mittelstand in seiner ganzen Breite fühlt sich die genossenschaftliche Bankengruppe verpflichtet und verbunden. So sind die Volksbanken 

als Selbsthilfeeinrichtungen mittelständischer Unternehmer entstanden. Dieser Ursprung prägt unser Selbstverständnis bis heute. 

Haushalten 

Das Geld riecht nach dem Schweiß harter Arbeit unserer Kunden. Darum gehen wir auch sehr verantwortungsvoll damit um. Hochrisikoanlagen oder das 

schlichte Zocken gehören nicht dazu. Dafür eine solide Rücklagenbildung und renditestarke Anlageformen, die auf Ihre persönlichen Bedürfnisse zuge-

schnitten sind. 

Anteilseigner 

Die Volksbanken sind unabhängig und werden nicht an der Börse gehandelt. Kein Investor, kein Wettbewerber und keine Heuschrecke kann uns kaufen. 

Und wir sind nur den Interessen unserer Kunden sowie Mitglieder verpflichtet. Nicht den Wünschen von Investoren für eine maximale Dividende. 

Leistung 

Volksbanken bieten ihren Kunden eine breite Palette an Finanzdienstleistungen aus einer Hand. Dafür sorgt die enge Zusammenarbeit mit leistungsfähigen 

Spezialinstituten im genossenschaftlichen FinanzVerbund. 

Transparenz 

Jedes Mitglied hat ein gleichberechtigtes Mitspracherecht. So können Sie den Kurs der Volksbanken mitbestimmen. Durch diese demokratische Struktur ist 

auch sichergestellt, dass die Mitglieder jederzeit wissen, wer in der Bank das Sagen hat: sie selbst. 

Institutsschutz 

Das Vertrauen der Bankkunden in die Sicherheit ihrer Einlagen ist ein hohes Gut. Darum gehen die freiwilligen Sicherungssysteme der Bankenverbände 

über den gesetzlichen Mindestschutz hinaus. Zu dem besonderen, garantierten 100-prozentigen Schutz, den alle Einlagen bei den Volksbanken genießen, 

informiert die Sicherungseinrichtung des Bundesverbandes der Deutschen Volksbanken und Raiffeisenbanken unter: www.bvr.de/SE 

Genossenschaft 

Von unseren rund 30 Millionen Kunden sind mehr als 16 Millionen zugleich Mitglieder, also Teilhaber ihrer Bank. Die Mitgliedschaft begründet nicht nur die 

Rechtsform der „eingetragenen Genossenschaft“ (eG). Sie gibt der Genossenschaftsbank zugleich den konkreten Auftrag der Mitgliederförderung und dem 

Mitglied ein Mitbestimmungsrecht. Dies unterscheidet Genossenschaftsbanken von allen anderen Kreditinstituten. 

Karrieren 

Die Volksbanken zählen zu den attraktivsten Arbeitgebern in Deutschland. Die Auszeichnung „Top-Arbeitgeber 2008“ der Corporate Research Foundation 

zusammen mit dem geva-institut und der  Zeitschrift „Karriere“ sowie das Qualitätssiegel „Top-Arbeitgeber 2008/2009“ des Instituts für Personalmarketing 

„trendence“ und der Wochenzeitung „Die Zeit“ belegen dies eindrucksvoll. 

Eigentümer 

Mehr als 16 Millionen Deutsche haben sich entschieden, Mitglied ihrer Volksbank zu werden. Die Vorteile sind offensichtlich: Als Mitglied sind sie nicht nur 

Kunde, sondern Anteilseigner ihrer Bank. Als solche bestimmen sie mit und profitieren vom Erfolg. 

Interessen 

Volksbanken vertreten die Interessen ihrer Mitglieder und Kunden. Eingebettet im FinanzVerbund erhalten sie die ganze Bandbreite der Finanzdienstleis-

tungen von der Zukunftsvorsorge bis zu speziellen Fragen der Unternehmensfinanzierung - “alles aus einer Hand“. Dabei stehen stets das Wohl und der 

persönliche Nutzen der Kunden im Vordergrund. 

Tradition 

Die Idee der Volksbanken besteht seit fast 200 Jahren. Sie entspringt den Werten Eigenverantwortlichkeit, Selbstständigkeit und Demokratie. Dies und die 

solidarische Genossenschaftsidee machen die Volksbanken zur soliden Alternative in der aktuellen Finanzkrise. Denn wir waren seit der Gründung anders 

und werden es vor allem immer bleiben. 
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            14 Stärken der Volksbanken:      NACHHALTIGKEIT 



In Folge VII möchten wir Ihnen Sabine Mölls vorstellen. Seit nunmehr 27 Jahren ist sie im 

Hause der Volksbank Eisbergen tätig. 

Im Laufe der Jahre hat Sabine Mölls diverse Aufgabengebiete wahrgenommen - sowohl im 

Kundenverkehr als auch in der Sachbearbeitung. Seit 2005 unterstützt sie das Marktservice-

center der Bank. 

Sabine Mölls ist verheiratet und hat eine erwachsene Tochter. In ihrer Freizeit stehen Familie , 

Haus und Garten im Mittelpunkt. Gerne unternimmt sie auch schöne Städtereisen. 

Unsere Volksbank hat ein Gesicht - Folge VII 
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Sabine Mölls 

 

Riester oder Rürup - Ihre private Vorsorge  

Die Folgen der Bevölkerungsentwicklung liegen auf der Hand: weniger Beitragszahler, weni-

ger Rente. Private Vorsorge wird immer wichtiger. Um die private Vorsorge zu unterstützen, 

fördert sie der Staat über Zulagen und Steuervorteile. 

Unsere Lösungen: 

⇒ R+V-RiesterRente 

Die „zertifizierte“ RiesterRente der R+V ermöglicht es Ihnen, durch private Vorsorge diese 

Staatlichen Zulagen und Steuervergünstigungen zu nutzen und bietet Ihnen eine lebenslange 

garantierte Rente. 

Die „Riester-Rente“ ist für die meisten Bürger attraktiv. Insbesondere Familien mit Kindern, 

niedrigere Einkommensgruppen sowie junge Leute profitieren von der steuerlichen Förderung 

und den Zulagen. Durch den verbesserten Sonderausgabenabzug ist die „Riester-Rente“ aber 

auch für Personen mit hohem Einkommen interessant. 

Ihre Vorteile: 

• Sicherheit von Beginn an 

• Attraktive staatliche Förderung 

• Bis zu 150 % Beitragsgarantie 

• „Hartz-IV-geschützt“ 

• Keine Gesundheitsprüfung 

⇒ VR-RürupRente 

Selbständige, Freiberufler oder generell Gutverdienende profitieren besonders von den steu-

erlichen Vorteilen der Rürup-Rente. Die steuerliche Förderung gilt ab dem ersten Euro und 

zahlt sich durch den steigenden Prozentsatz der steuerlich absetzbaren Beiträge zunehmend 

aus. Aber auch rentennahe Jahrgänge profitieren aufgrund des noch hohen Freibetrages in 

der Rentenbezugszeit. 

Mit der VR-RürupRente sichern Sie sich die steuerlichen Vorteile und können von den Er-

tragschancen der Kapitalmärkte profitieren. Die VR-RürupRente ist eine fondsgebundene 

Rentenversicherung, bei der in der Ansparphase in Fonds von Union Investment, der Fonds-

gesellschaft der Volksbanken Raiffeisenbanken, investiert wird. Ab Rentenbeginn garantiert 

R+V eine lebenslange Rente. 

Ihre Vorteile:  

• Steuerlich besonders attraktiv 

• Ertragsorientierte Kapitalanlage 

• Keine Verwertung bei Insolvenz und ALG II-Bezug 

• Zuzahlungen und Beitragsanpassungen möglich 

Informieren Sie sich bei den Beraterinnen und Beratern Ihrer Volksbank Eisbergen über 
Ihre privaten Vorsorgemöglichkeiten! 



 

Unsere Öffnungszeiten: 

Montag    -  Freitag  08.00 Uhr bis 12.30 Uhr 

Montag    + Freitag  14.00 Uhr bis 16.45 Uhr 

Dienstag  + Donnerstag  14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

 

Unsere Beratungszeiten: 

Wir beraten Sie, wenn Sie Zeit haben! 

Während unserer Beratungszeiten in unseren Geschäfts-

stellen Eisbergen und Veltheim oder bei Ihnen zu Hause 

von 8.00 Uhr bis 20.00 Uhr. 

Stimmen Sie einen Termin mit uns ab! 

 

Unser Internetauftritt: 

www.voba-eisbergen.de 

Wir sind immer und überall für Sie da. Erledigen Sie be-
quem Ihre Bankgeschäfte im Internet und informieren Sie 
sich über unser regelmäßig aktualisiertes Angebot. 

 

 

Impressum 

Volksbank Eisbergen eG 
Kompetenz vor Ort 

Postfach 1419, 32440 Porta Westfalica 

Eisberger Str. 431, 32457 Porta Westfalica 

Zweigstelle: 

Ravensberger Str. 177, 32457 Porta Westfalica 

Telefon: 05751 992-0 

Telefax: 05751 992-39 

E-Mail: info@voba-eisbergen.de 

Internet: www.voba-eisbergen.de 

Bankleitzahl: 490 615 10 

Registergericht: 

Amtsgericht Bad Oeynhausen 

Genossenschaftsregister Nr. 116 

Sitz: Porta Westfalica 

Vorstand:  

Reinhold Kölling (Vorstandssprecher) 

Helmut Hevermann 

Vorsitzender des Aufsichtsrates: 

Heinz Schmidt 

               Termine 2009 

 

 

   

 

 

 

11.-13. Sept. 2009 Stadtfest Hausberge mit der Volksbank-Bühne am Marktbrunnen, gesponsert von der 

   Volksbank Eisbergen eG und der Volksbank eG Minden-Hille-Porta 

22. Sept. 2009  Mitgliederinformationsveranstaltung der Volksbank Eisbergen zur geplanten Fusion im 

   Schützenhaus Eisbergen ; Beginn: 19.00 Uhr. 

16. Nov. 2009  Vortragsveranstaltung der Deutschen Herzstiftung e.V. und der Volksbank Eisbergen 

   im Schützenhaus Eisbergen; Beginn: 19.00 Uhr; Referent wird Dr. med. Jörg Kreft sein. 

27. Nov. 2009  außerordentliche Generalversammlung der Volksbank Eisbergen im Dorfkrug Beckert; 

   Beginn: 19.00 Uhr; eine gesonderte Einladung erfolgt noch. 

08. Dez. 2009  Volksbank Eisbergen präsentiert das Puppentheater LILA BÜHNE im Gemeindehaus der 
   ev.-luth. Kirchengemeinde Eisbergen; nähere Informationen erfolgen noch. 


